
Angriff auf die Menschlichkeit
Die DGB-Region SüdOstNiedersachsen lädt ein zum Gedenken am Antikriegstag in Salzgitter

Salzgitter. Für die Gewerkschaf-
ten ist der Antikriegstag 2023 ein
besonderer Tag der Mahnung
und des Erinnerns. Das Ende des
Zweiten Weltkriegs und die Be-
freiung Europas und der Welt
vom Faschismus jähren sich zum
78. Mal. Jeder Krieg ist ein An-
griff auf die Menschheit und die
Menschlichkeit. Die Welt
braucht Frieden! Dies ist die
zentrale Lehre, die der Deutsche
Gewerkschaftsbund (DGB) und
seine Mitgliedsgewerkschaften
aus der Geschichte gezogen ha-
ben.

Am Donnerstag, 31. August,
findet auf dem Hauptfriedhof in
Wolfenbüttel eine gemeinsame
Gedenkveranstaltung des DGB-
Kreisverbandes Wolfenbüttel so-
wie des SPD-Stadtverbandes
statt. Treffpunkt ist die Kapelle
auf dem Hauptfriedhof um 17.30

Uhr. An der Gedenkstätte der
Opfer des Faschismus sowie am
sowjetischen Ehrenmal werden
Kränze niedergelegt. Es sprechen
Dunja Kreiser (MdB SPD) und
Bertold Brücher (DGB-Kreisver-
bandsvorsitzender).

Die zentrale Gedenkveranstal-
tung der DGB-Region SüdOst-
Niedersachsen beginnt am Frei-
tag, 1. September, um 17 Uhr auf
dem Friedhof Jammertal in Le-
benstedt. Yasemin Rosenau
(Vorsitzende DGB-Stadtverband
Salzgitter) eröffnet die Gedenk-
veranstaltung. Stefan Klein (Ers-
ter Bürgermeister) spricht das
Grußwort für die Stadt. Nach
einem Beitrag des Ortsjugend-
ausschusses der IG Metall Jugend
spricht als Hauptredner Rolf Be-
cker, bekannter TV-Schauspieler
aus Hamburg. Für die musikali-
sche Umrahmung sorgt Hannes

Höchste Zeit für
die Bewerbung

Integrationspreis „Bunte Sole“:
Verfahren endet am 9. September

Salzgitter. Zur Würdigung he-
rausragender Leistungen und
ganz alltäglicher kleiner Dinge,
die die Integration in Salzgitter
fördern und eine tragende Bedeu-
tung für die Stadt haben, verleiht
der Bürgerservice für
Migranten in Koopera-
tion mit der Stadt Salz-
gitter die „Bunte Sole“
2023. Bewerbungen
sind bis zum 9. Septem-
ber 2023 möglich. Die
„Bunte Sole“ (früher: In-
tegrationspreis) wird am
Sonntag, 8. Oktober, um
16 Uhr in der Aula des
Gymnasiums Salzgitter-
Bad verliehen.

Die „Bunte Sole“ kann
an Einzelpersonen, Per-
sonengruppen oder Ver-
eine verliehen werden,
die sich für eines oder
mehrere der folgenden
Engagements einsetzen:
Förderung der Integration und
des interkulturellen Lebens in
Salzgitter, Gestaltung eines viel-
fältigen Zusammenlebens von
Menschen mit und ohne Migra-
tionshintergrund, Einsatz für Bil-
dung und Teilhabe von Kindern
und Jugendlichen mit Migra-
tionshintergrund oder für die
interkulturelle Öffnung der Be-
völkerung Salzgitters, aber auch
für interkulturelle Begegnung
und interreligiösen Dialog.

Die Bewerbung soll eine aus-
führliche Darstellung der beson-

deren Leistung sowie eine Be-
gründung enthalten, warum die
Bewerberin oder der Bewerber
die Auszeichnung verdient hat.
Außerdem müssen die Kontakt-
daten der Vorgeschlagenen ange-

geben werden. Aus-
schreibungsende ist der
9. September. Später
eingehende Bewerbun-
gen können nicht be-
rücksichtigt werden.

Die Bewerbungen
sind zu richten an das
Referat Integration und
Fachkräftesicherung bei
der Stadt per E-Mail an
integration@stadt.salz-
gitter.de oder beim Bür-
gerservice für Migran-
ten per E-Mail an din-
cerdinc44@hotmail.de.
Über die Vergabe der
„Bunten Sole“ entschei-
det eine unabhängige
Jury. Sie setzt sich aus

einer Vertreterin oder einem Ver-
treter des Bürgerservice für Mig-
ranten, einer Vertreterin oder
einem weiteren Vertreter der
Stadtverwaltung, dem Sozialde-
zernenten Dr. Dirk Härdrich,
einem Mitglied des Netzwerkes
Integration in Salzgitter, einer
Vertreterin oder einem Vertreter
einer gesellschaftlich relevanten
Vereinigung, einer Vertreterin
oder einem Vertreter des Jugend-
parlaments sowie der Preisträge-
rin oder dem Preisträger der letz-
ten „Bunte Sole“ zusammen.

das bewer-
bungsverfah-
ren für die
„bunte Sole“
endet am
9. September.
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Salzmann (Gesang und Gitarre).
Bereits um 15.30 Uhr bietet der
Arbeitskreis Stadtgeschichte e. V.
eine Führung unter dem Titel
„Mütter, Töchter und Schwes-
tern: weibliche Opfer auf dem
Friedhof Jammertal“ an.

In der Erklärung des DGB zum
Antikriegstag heißt es: „Wir ver-
urteilen alle Regierungen, die
Krieg, Unterdrückung, Gewalt
und Folter als Mittel der Politik
und Instrumente zur Sicherung
ihrer Macht einsetzen! Uns eint
die Überzeugung, dass dauerhaf-
ter Frieden und eine stabile inter-
nationale Friedensordnung nur
möglich sind, wenn sich die Stär-
ke des Rechts durchsetzt – und
nicht das Recht des Stärkeren.

Mit Waffen lässt sich kein Frie-
den schaffen!“

Im Aufruf heißt es weiter: „Je-
der Euro, der zusätzlich für Auf-
rüstung ausgegeben wird, fehlt
an anderer Stelle. Neue Waffen-
systeme dürfen nicht mit der
Schließung von Krankenhäusern
oder dem Verzicht auf Zukunfts-
investitionen bezahlt werden.“
Vor dem Hintergrund des völ-
kerrechtswidrigen Angriffskrie-
ges Russlands gegen die Ukraine
fordert der DGB die Bundesre-
gierung auf, ihr Handeln stärker
auf friedliche Ansätze zur Kon-
fliktlösung zu fokussieren. Der
Aufruf schließt mit dem ein-
dringlichen Appell: „Die Welt
braucht Frieden!“

hauptredner in Salzgitter:
Schauspieler Rolf becker
spricht zum Antikriegstag auf
dem Friedhof Jammertal. Foto:
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